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Bniggmann  s t a r k a r  Fünfter 

MOTOCROSS - Anlässlich des fünften 
Meisterschaftlaufs des JMCC-Schönenberg 
fuhr Jung-Motocrosser Luca Bruggmann auf 
der anspruchvollen Strecke in die Spitze. In 
der Kategorie 85 cctn konnte er im ersten 
Lauf souverän den dritten Platz herausfah­
ren, im zweiten verzeichnete der fialzner ei­
nen schlechten Start, kämpfte sich aber noch 
von der 16. auf die 8. Position vor. Im Tages­
klassement belegte Bruggmann den starken 
fUnfiten Rang. Auch Alex Rusch (Kat. SO 
ccm) zeigte an diesem Wochenende eine gu­
te Leistung. Der Maurer drehte nach anfäng­
lichem Respekt vor der Piste den Gashahn 
mächtig auf und finishte im ersten Lauf als 
neunter. Im zweiten kam Rusch trotz eines 
Sturzes erneut als neunter ins Ziel und si­
cherte sich damit den guten zehnten Tages­
rang. Mit einem 14. Rang im ersten und ei­
nem 13. im zweiten Lauf konnte sich Nico 
Bruggmann in derselben Kategorie an die 
vorderen Platzierungen herantasten, (leni) 

Saimwl wechselt zu Inter 
FUSSBALL - Walter Samuel wechselt leih­
weise für eine Saison von Real Madrid zu In­
ter Mailand. Die Mailänder können den ar­
gentinischen Verteidiger zudem in einem 
Jahr für 16 Millionen Euro definitiv überneh­
men. Samuel war erst vor einem Jahr für 22 
Millionen Euro von Rom zu den Königlichen 
transferiert worden, e r  konnte dort die hohen 
Erwartungen aber nicht erfüllen. (si) 

Chelsea bietet 54 Millionen 
FUSSBALL - Englands Meister Chelsea 
bietet Juventus Turin eine Transfersumme 
von rund 54 Millionen Franken für den fran­
zösischen StUrmer David Trezeguet. Gegen­
über der letzten Offerte ist das Angebot der 
Engländer damit um 10 Millionen aufge­
stockt worden. (si) 

Robinho bleibt beim FC Santo* 
FUSSBALL - Brasiliens Nachwuchshoff­
nung Robinho hat offenbar seine Hoffnun­
gen aufgegeben, diesen Sommer zu Real 
Madrid wechseln zu können. Die Spanier ha­
ben 20 Millionen Euro für ihn geboten, San-
tos verlangt jedoch 41 Millionen für die Auf­
lösung des Vertrages bis 2008. (si) 
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Wille bestätigt Topform 
Andrö Wille belegt bei SIC Vallöe de Joux den sehr guten 17. Platz 

LE SENTIER - Dar Vaduzer Andri 
Will« erzielte beim Class 1 
Woridcup dar Inllnaakatar in La 
Santlar dan ausgezeichneten 17. 
Platz und antalta damit saln 
bestes Ergebnis bal d n M  SIC-
Bawarb. Den Slag halta steh dar 
Waltrangllstanarsta Jorge Ba­
taro aus Kolumbien vor dan Ita-
Hanarn Masslmlllana Prastl und 
Luca Saggiorato. 

Der Lauf am Lac de Joux war die 
erste richtige Westschweizer Etap­
pe im Rahmen der 12-jährigen 
Schweizer Inline-Serie und 
wurde als Class 1 World-
cup-Rennen ausgetragen 
und war darum bestens 
besetzt. (40 Weltcuppunk­
te fUr den Sieger). Mit 
1430 Teilnehmern wur­
den die Erwartungen an 
der Premiere erfüllt. 

Wegen einer 
s t e i l e n  
Abfahrt 
wurden 
d i e 
e r s t e n  
zehn Ki­
lometer des Ren­
nens neutrali­
siert. Das Ren­
nen war auf­
grund der Kür­
zung nur noch 
33 km lang, und 
so wurden von Be­
ginn an zahlreiche Attacken lan­
ciert. Wille konnte bei einigen Aus-

reissversuchen mitgehen, sich aber 
nicht entscheidend vom Feld lösen. 
Nach 22 km konnte sich ein Duo 

vom Haupt­
feld lösen, 

welches 

Dar VMtanr Andri Will« fuhr in La Sentior 
sirnnal mähr mitten In dl« WMtspitn. 

aber kurz vor Schluss wieder ge­
stellt wurde. Wie schon oft in dieser 
Saison wurden die Plätze im Sprint 
vergeben. Ein Feld von 50 Fahrern 
nahm den Zielsprint in Angriff. 

Wille noch nie so gut klassiert 
Das Team Saab Salomon Natio­

nal von Andr6 Wille verrichtete 
sehr gute Arbeit und brachte Wille 
in eine gute Position für den Sprint, 
bei welchem der 17. Rang heraus­
schaute. Damit unterstrich er erneut 
seine ausgezeichnete Form und 
klassierte sich mit nur 3 Sekunden 
Rückstand auf den Sieger Botero. 

Dies bedeutet zugleich auch sein 
bestes Resultat bei einem SIC. 

Wille belegt momentan den 
ausgezeichneten 32. Rang im 
World Ranking. Im Rahmen 

des Weltcups finden noch 
fünf Prüfungen statt: zwei 
Top-Class-Marathons 

, (Duluth und Berlin) so-
k wie drei Class- 1-Wett-
L bewerbe (Zug, Bern 
A und St. Kanzian). 

' Näf vorna dabei 
Auch im Breiten­

sport wurde auf ver­
kürzter Strecke (11 
km) gefahren, das 
Rennen gestaltete sich 

' deshalb wie in der Elite­
klasse sehr schnell und 

hektisch. Durch diese 
Hektik und die Grösse 

vom Spitzenfeld gab es ei­
nige Stürze. In der Katego­

rie SM30 belegte der Eschner Tho­
mas Näf den tollen 8. Platz, zog 
aber eine zwiespältige Bilanz: 
«Zum GlUck bin ich nicht nur 
wegen des Rennens ins Vallle de 
Joux gereist. Für ein Rennen von 
11 Kilometern Länge eine so weite 
Anreise zu machen, das hätte mich 
sehr geärgert. Da wir am Sonntag 
am Slow-up rund um den Lac de 
Joux mitmachten, hat sich der Auf­
wand gelohnt.» (PD) 
Swlsa Inline C u p  In Le Sentier 
6. Prüfung. ValMe d e  Joux. Männer (33 km): 1. 
Jorge Bolero (Kol) 49:31,99. 2. Massimiliano 
Presti (It) 0,09 zurück. 3. Luca Saggiorato (Ii) 
0.47. Resultate äpeedskating Liechtenstein: 17. 
Wille An<lrf (Vaduz) 49:35,05. 30. Christian Iten 
49:39,19. 49. Stephan Walser 54:05,42. 56. Ma­
nuel Marquart 54:41.17. 94. Rupert Lorenz 
58:06.28. Krauen (33 km): 1. Laura Lardani (1t) 
59:48,81. 2. Angile Vaudan (Fr) 0.03. 3. Andrea 
Haritchelhar (Arg) 0.05. Breitensport FW40: 13. 
Beatrix Mettler (Eschen) 29:14,32. SM30: 8. Tho­
mas Näf (Eschen) 19:46.18. 

I N L I N E S K A T I N G  

ß o l m e j e r  I m  M i t t e l f e l d  

Marcel Golmejer vom Inline-
Team Liechtenstein belegte bei 
der österreichischen Staatsmeis­
terschaft im Marathon in Zelt­
weg (Steiermark) in einer Zeit 
von 1:23.42,14 den 28. Platz un­
ter 61 Teilnehmen). Ganz zu­
frieden war er mit seiner Plat­
zierung aber nicht: «Ich hatte ei­
ne schlechte Startposition. Des­
halb musste ich mich zuerst an 
einigen Fahrern vorbei kämp­
fen, aber es gelang mir nicht 
mehr, das entstandene Loch zur 
Spitze zuzufahren.» (PD) 

Trotz Baisse zum Sieg 
Richard Stauffacher holtTCS-Gesamtsieg und Verbandstitel am Walensee 

MURG- Richard Stauffacher Ist 
seiner Favoritanrolle an dan 
Surf-Verhandsmelsterschaften 
im Rahmen das TCS Cups ge­
recht geworden und sicherte 
steh auf dem Walensee neben 
dem Titel auch den Sieg Im Cup-
IQassemeirt. 

Die Thermik liess die 37 Starter 
beim TCS Cup - in dessen Rahmen 
auch die Krone für das beste Segel 
Surfing-Club-Liechtenstein-Mit-
glied vergeben wurde - teils im 
Stich. Dennoch könnten auf dem 
Walensee vier Läufe durchgeführt 
werden, nach welchen Richard 
Stauffacher den Sieg feiern durfte. 

Im ersten Lauf, bei dem die 
Leichtgewichte wegen des schwa­
chen Windes bevorteilt waren, 
gleitete der Wangser vor dem 
Deutschen Fabian Mattes ins Ziel. 

SSCL-MHglied Richard Stauffacher (Büdmitts) hotta sich den Titel. 

Am Sonntag entwickelte sich die durchgeführt werden. Richard 
Thermik sehr gut und so konnten Stauffacher holte nochmals einen 
gleich drei Läufe hintereinander Laufsieg und zwei zweite Plätze 

UHC Schaan scheitert im Cup 
UHC Schaan unterliegt Floorball Thurgau (NLB) mit 4:10 

SCHAAN - Dia 2.-Uga-Herren 
das llnlheckey Club Schaan 
empfingen Im 1/84-Hnale das 
Sdnmlzar Cups den Natlonalll-
ga-8-Aufstaiger Heortail Thur­
gau. Der UHC hatte sich gezielt 
auf  diesen Event vertiereltet, 
sah sich aber mit einem zu 
starken Regner konfrenttert 

4:10 lautete das Endresultat in ei­
nem Spiel, in dem die Schaaner 
grösstenteils mit Defensivarbeiten 
beschäftigt waren. Nichtsdestotrotz 
konnte man dem starken Gegner 
Uber weite Strecken des Spieles Pa­
roli bieten und öfters durch schnel­
le Konter fUr den Gegner gefährli­
che Situationen herbeiführen. 

Claudio Hartmann brachte die 
Gastgeber in der 4. Minute durch 
einen herrlichen Distanzschuss ins 
rechte Kreuzeck in Führung, durch 
Unachtsamkeiten in der Schaaner 
Mannschaft drehte Floorball Thur­
gau aber die Partie und ging mit ei­
ner 3:I-Führung in die erste Drit­
telpause. Nach dem ersten Wechsel 
gelang Schaan durch Ramon Fed-
dermann (23.) zwar nochmals der 
Anschlusstreffer, die Eidgenossen 
verstanden es aber, permanent 
Druck auf den UHC Schaan auszu­
üben und geduldig auf Fehler der 
Oberländer zu warten. Es waren je­
weils drei schwache Minuten in je­
dem Drittel, die die Tore der Geg­
ner im Paket herbeiführten und 

zum, schlussendlich zu hohen Sieg 
von Floorball Thurgau führten -
daran konnte auch die weiteren 
Schaaner Tore durch Daniel Zwei­
fel (29.) und und erneut Ramon 
Feddermann (57.) nichts ändern. 

Mit diesem Spiel gehen die 
Schaaner Unihockeyaner in die 
hoch verdiente, sechswöchige 
Sommerpause. (PD) 

Unlhocfcey: C H  C u p  1/64 Final 
UHC Schaan - Floorball T h u r f a u  Wuppemu 
4:10 (1:3, 2:4, 1:3). Schaan (Turnhalle Reich) -
40 Zuschauer - Schiedsrichter: Marc-Andrt Send 
und Michael RUst. 
UHC Schaan.  L i n k  1: Claudio Hartmann, Franz 
Maurer. Daniel Zweifel, Oliver Laich (Captain), 
Ramon Feddermann. Linie 2: Gregor Olawsky, 
Sanel Pivec, Franklin Fust, Roman Fust, Toni For­
ter. Linie 3 :  Daniel Kunfermann. Reto Litschcr, 
Sascha Keckeis, Fabian Francl, Philipp Nigg (30. 
Minute: Matthias Inhelder) 
Weitere Informationen:  www.unihockey.li. 

und wurde TCS-Cup-Gesamt- und 
Verbandsmeister. Der Deutsche 
Fabian Mattes siegte im zweiten 
Lauf und wurde nochmals zweiter 
im dritten Lauf, was ihm den zwei­
ten Gesamtrang einbrachte. Urs 
Rohr aus Krohnbühl zeigte nach 
Ausfällen durch Gabelbruch im 
letzten Lauf seine Klasse mit ei­
nem Laufsieg. Mit vier regelmässi­
gen Fahrten holte sich Boris Wirth 
aus Ami die Bronzemedaille. Die 
SSCL-Mitglieder Adrian Stauffa­
cher (14.), Peter Maier (32.) und 
Franziska Stauffacher (Gesamt 36., 
Damen 2.) konnten sich ebenfalls 
gut in Szene setzen. 

Imhof halt Sieg bei den Damen 
Bei den Damen siegte Carmen 

Imhof aus Rudolfstetten und bei 
den Junioren Florian Bändel aus 
Deutschland. (PD) 

G E S P A N N F A H R E N  

K a n u  1 1  f & r t l a y m r  
Beim Nationalen Fahituniier in 
Puidoux belegte Michael Mayer 
den elften Schluscraitg. Der 
BÜzner Gespannfahrer setzte 
zum eisten Mal sein Nach­
wuchspferd Laica an einem Na­
tionalen Turnier ein. Nach dem 
20. Rang in der Dressur verbes-
serte sich Mayer dank einer gu-
tea MUntbonfabit auf den 14. 
Zwiachearang. Beim abschlies­
senden Hindernisfahren blieb 
Mayer fehlerlos urtd mnasto sich 
tediglicti 0.5 StrafpunkSe tilr 
ZeittÜ»i»chrcitungl»ti<^ 
sen. Dank dieser Leistung ver­
besserte m das Ifeam $ocb» 
mal» unl dreipl&tze und been-
dete d u  lbrnier auf dem elften 
Schlawrsng. (KD) 
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